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Stimmen über Tulln Was Leute über unsere Stadt sagen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Tulln. Das ist mehr als der Name für die Stadt und die ganze
Gemeinde, in der Sie leben.

Tulln. Das bedeutet vielmehr ein Lebensgefühl, eine gute Mischung
aus Vitalität, Dynamik, Lebensqualität und dem "gewissen Etwas".

Ich darf ihnen auf den folgenden Seiten Stimmen über Tulln präsen-
tieren die dieses besondere Lebensgefühl zum Ausdruck bringen 
sollen.

Nicht nur von zahlreichen prominenten Persönlichkeiten, die uns
sagen, was Tulln für sie bedeutet, sondern auch von Menschen, die
hier wohnen oder arbeiten.

Mich haben diese Statesments über Tulln sehr begeistert.
Für die Lektüre dieser "Stimmen über Tulln" wünsche ich auch Ihnen
viel Vergnügen.

Ihr Tullnfan.
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„Schon seit vielen Jahren spiele ich
Handball beim UHC Tulln. Dieser Verein ist

meine sportliche Heimat und ich bin froh,
dass ich in Tulln die Möglichkeit habe, mei-

nem Hobby nachzugehen. Dass die Stadt die
Vereine aber auch großzügig unterstützt und mei-

nem damit die Möglichkeit gab und gibt, in der obersten
Spielklasse mitzuhalten, macht mich zu einem Tulln-Fan!“

Sacha Friedel, Student und Handballer

„Ein hervorragendes Bildungsangebot bis
hin zu Fachhochschul- und Universitäts-
einrichtungen, zahlreiche Sportmöglich-
keiten und die Lage an einem der schönsten
Flüsse Europas machen Tulln an der Donau

als Wohnort auch für hochqualifizierte Ar-
beitskräfte immer attraktiver. Hohe Lebens-

qualität kombiniert mit umfassenden Bildungs-
einrichtungen sind wiederum der entscheidende

Schlüssel für künftige Erfolge.“
Mag. Erwin J. Frasl, Wirtschaftsjournalist

„Was mir an Tulln gefällt, ist mit wenigen
Worten gar nicht so leicht auszudrücken,
aber für mich als Krankenschwester ist vor
allem die soziale Seite von großer Bedeu-
tung. Tulln mit seinen vielen Angeboten auf die-
sem Sektor, den Ganztagskindergärten, der  Nach-
mittagsbetreuung in den Volksschulen, dem Hilfswerk
und der Sozialstation mit dem Betreuten Wohnen, dem „Essen auf Rädern“ erfüllt
meine Vorstellungen von einer sozialen Stadt voll und ganz.“
Isabella Hagmann, 
Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegerin 

„Ich möchte meiner Freude und Bewun-
derung Ausdruck verleihen über die groß-
artige kulturelle Arbeit, die in der Stadt
Tulln seit Jahren geleistet wird. Das Museum
hat sich durch die zahlreichen hochwertigen
Ausstellungen bereits einen europaweit aner-
kannten Namen gemacht.“
Arik Brauer, Maler
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„Tulln ist eine besondere Stadt - in jeder
Beziehung. Auch für mich, nicht nur weil
ich hier zur Schule gegangen bin. Ich kenne
die Stadt mit all ihren Vorzügen — sei es in
der Kultur, in der Bildung oder in der Wirtschaft.
Und ich kenne viele ihrer Menschen, die Tulln zu all
dem gemacht haben. Wer so wie ich viel herum kommt
im Land, der kann ohne Zweifel behaupten: Tulln ist eine gutgeführte, moderne und
lebenswerte Stadt.“
Erwin Pröll, Landeshauptmann

„Für viele Leute gibt es einen guten Grund
in Tulln zu sein. Für mich gibt es gleich
mehrere: Entweder trete ich selber auf,
oder ich schaue mir ein Konzert auf der
Donaubühne an – zum Beispiel Maria
Glen, die Frau ist genial. Und wenn ich
meinen Fuhrpark erweitern will, komme
ich natürlich auch nach Tulln. Zur Oldtimer-
messe – ich sage nur: Toyota Corolla Baujahr
1972, Erstbesitz, zuckerlorange oder erbsen-
speibgrün – solche Spezialitäten krieg ich nur dort!“
Roland Düringer, Volksschauspieler

„Wir fahr’n im Bus durch London
wir küssen uns am Eiffelturm
wir gondeln durch Venedig
und in Tulln sagst du, du liebst mich.“
Christina Stürmer, Pop-Star

„Kaum eine andere Stadt in Niederösterreich ist so dynamisch, vielfältig und
kreativ wie Tulln. Internationale Messen, die Idee einer

Gartenschau, Originale von Egon Schiele, die Angebote
auf der Donaubühne, die Präsentation römischer

Geschichte, Ortsbild und Blumenpracht 
überzeugen Tausende Besucher. Auf dem

Bildungssektor sind die Fachhochschule,
die universitären Institute, die Mithilfe
beim Ausbau des Bundesschulzentrums
und die moderne Ausstattung der
Pflichtschulen als wichtige Impulse für

die künftige Entwicklung zu betrachten.
Spezielle Aktionen wie „Gesundes Tulln“ und

„Tullner Hilfswerk“ machen die Stadt lebens-
und liebenswert.“

Mag. Karl Heinl, 
Direktor der Handelsakademie und Handelsschule Tulln

Administrator

Administrator

Administrator
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„Blumenstadt Tulln ja, aber nicht ver-
träumt, sondern eine moderne, lebendige
und liebenswerte Stadt.
Goldmedaille beim europäischen Wettbe-
werb „Entente florale 2001“, Bronze beim inter-
nationalen Wettbewerb „LivCom 2004“ in Kanada,
mehrfach Gold bei „Niederösterreich im Blumen-
schmuck“ und „Baumfreundlichste Gemeinde NÖ 2004“ belegen dies eindrucksvoll.
Mit der Internationalen Gartenbaumesse ist Tulln das Schaufenster des öster-
reichischen Gartenbaus und so immer wieder Treffpunkt
internationaler Gartenbauorganisationen.“
Dir. ÖkRat. Grete Nehammer,Bundesverband
der österreichischen Gärtner

„Tulln ist eine Stadt, in der vieles Platz
hat: sie atmet Geschichte, hat ein gepfleg-
tes Stadtbild, ist offen für alte und neue
Kunst. Tulln ist eine Einkaufs- und Schulstadt,
eine Messe- und Blumenstadt und beheimatet
überregionale Zentraleinrichtungen. Fasziniert bin
ich vom Flair am Donaustrand und von der eindrucks-
vollen Stadtsilhouette. Tulln ist toll!“
Propst Mag. Maximilian Fürnsinn,
Augustiner-Chorherrenstift Herzogenburg

"Mit Tulln verbinde ich Tradition und
Innovation. Diese wunderschöne Stadt

besticht durch ein pulsierendes Leben, eine
vorbildliche Ortsbildgestaltung und bietet

damit einen attraktiven Wirtschaftsstandort.“
Sonja Zwazl,
Präsidentin der Wirtschaftskammer NÖ.

„Ich bin in Tulln aufgewachsen, zur Schule gegangen
und wohne nach wie vor hier, arbeite aber in Wien.

Manchmal werde ich von Wiener Kolleginnen
gefragt, wieso ich mir keine Wohnung in

Wien nehme und täglich Zeit zum Pendeln
„vergeude“.
Meine Antwort darauf ist ganz einfach: Ich
möchte Tulln nicht verlassen, weil ich
mich hier sehr wohl fühle. Wenn ich zeitig

in der Früh gemeinsam mit anderen
Pendlern auf den Zug warte, spüre ich, dass

ich mit meiner Liebe zu Tulln nicht alleine bin.
Und wenn sich abends der Zug Tulln nähert, spüre

ich Freude, wieder daheim, daheim in Tulln zu sein.“
Eva Mocker, Angestellte
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„Mit Schiele und Hundertwasser ist Tulln
einzigartig!“
Prof. Ernst Fuchs,
Maler, Grafiker, Bildhauer, Visionär

„Als 1923 gegründeter, expandierender Traditionsbetrieb im
Bereich der Herstellung von Produkten unter der Markenbezeichnung
„HOLZHACKER“ sind die Flächenressourcen unseres noch
bestehenden Betriebes in 1140 Wien aufgebraucht. Die
Wahl eines neuen Firmenstandortes fiel sehr
rasch auf Tulln. Kriterien dafür waren die per-
manent wachsende Attraktivität als Wirt-
schaftsstandort mit einer hervorragenden
Verkehrsanbindung, beste Infrastruktur
mit harmonischer Gestaltung des gesam-
ten Ortsbildes, sowie nicht zuletzt die
äußerst freundliche Aufnahme der Ge-
meindevertretung. Für uns hat sich das
Gefühl ergeben, dass hier in Tulln das Motto
„Gemeinsam sind wir stark“ einen sehr hohen
Stellenwert einnimmt. Wir freuen uns auf Tulln
und dürfen als aus Wien kommender Betrieb einen
passenden Slogan mitbringen: Tulln ist anders.“
Wolfgang Wächter, Mag. Harald Wächter,
Geschäftsführer Geschäftsführer

„Tulln ist eine Stadt, in der sich’s leben
lässt. Durch die Aufträge der Stadtge-

meinde werden viele Arbeitsplätze gesi-
chert. Die Beislszene finde ich super!“

Christian Eder, Schlosser

„ Den Plan zur Belebung des Wasserhaushaltes für eine erlebnisreiche Erholungs-
nutzung des Auwaldrestes neben dem Messegelände hielt ich

von Anfang an für eine gute Idee. Hinter den Kraft-
werksdämmen vom Fluss abgeklemmt sind

die Gewässer großteils ausgetrocknet sowie
Artenvielfalt und Landschaftsreiz im

Schwinden. Wenn es schon keine Au mehr
werden kann, könnte ein naturnah ange-
legter Wasserpark wenige Minuten vom
Stadtkern und der Messe eine Attraktion
für Bürger und Gäste werden. Ich würde

auch eine Bootsroute und einige Tieran-
siedlungen begrüßen, auch Schaubeispiele

für ideale Gartenteiche, da und dort eine
Brücke, eine Insel, ein Pavillon. Einfühlend

gestaltet muss es nicht allzu teuer werden. Dies war
die Absicht unserer Vorstudie.“

Univ. Prof. Dr. Bernd Lötsch, Ökologe
Naturhistorisches Museum und Nationalparkinstitut Donau Auen
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„Tulln - das ist für mich nicht nur
Gartenbaumesse, alljährliches Mekka der
Bootsfanatiker und Schiffsstation, bei der ein
bronzener Mark Aurel gebieterisch über die
Donau blickt. Auch nicht bloß Karner, Pfarrkirche
und das Minoritenkloster von außen. Sondern darin auch
Pflichttermine für intime Begegnungen mit Egon Schiele,
Egger Lienz, Alfons Walde, den Phantasten oder Friedensreich Hundertwasser.
Ein Ausflugsziel für Kenner. Samt anschließendem Besuch beim Sodoma.“
Prof. Alfred Payrleitner, Publizist

„Die Eröffnung des FH-Studienganges
Biotechnische Verfahren lockte uns im
September 2002 ins malerische Tulln.
Nach einer kurzen Eingewöhnungsphase
entdeckten wir schnell das reichhaltige
Freizeitangebot, das diese Stadt zu bieten
hat. Beginnend vom Ruderverein über
Taekwondo bis hin zum Tullnerfelder Blas-
musikorchester - nahezu jedes Hobby kann
man hier ausleben. Man sieht schon, das
Studentenleben in Tulln ist sehr abwechslungsreich.
Bleibt zwischen Vorlesungen und Prüfungen noch Zeit, gibt es
eine Fülle von Möglichkeiten, diese nach eigenem Geschmack sinnvoll zu gestalten.
Nicht nur das moderne, bestens eingerichtete Gebäude zieht uns nach Tulln!“
Rita Pavicsits, Karina Maria Grossalber, Studentinnen

„Ich verfolge die Entwicklungen in 
meiner Heimatstadt Tulln aus großer 

persönlicher Nähe. Bei allem Bekenntnis
zur strikten Überparteilichkeit, die mir immer

ein besonderes Anliegen ist, darf ich doch
meine Freude ausdrücken, dass es Tulln gelungen

ist, in gemeinsamer Anstrengung einen eindrucksvollen
Schritt der Modernisierung aber auch der Bewahrung des eigenen Erbes zurück-
zulegen. Zur internationalen Auszeichnung als besonders lebenswerte Stadt 2004 

gratuliere ich Tulln besonders herzlich!“
Dr. Kurt Waldheim, Alt-Bundespräsident

„Wir beide kommen aus dem Waldviertel
bzw. aus Kärnten und sind aus beruf-
lichen Gründen nach Tulln gezogen.
Mittlerweile lieben wir unsere neue
Heimatstadt. Hier haben wir wirklich

Lebensqualität: es gibt viele Freizeit-
angebote und – was für uns noch wichtiger

ist – unsere Kinder haben mit den vielen ver-
schiedenen Schulen alle Möglichkeiten für eine

sehr gute Ausbildung. Und das alles in der angeneh-
men Atmosphäre eine liebenswerten Stadt.“

Oberleutnant Gerald Egger mit Silvia und Tizian Egger.
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„Essen und Trinken ist für mich Leiden-
schaft und  Lebensmittelpunkt. Alles was
darüber hinaus zur Lebensqualität gehört,
bietet Tulln in überreichem Ausmaß“
Josef Floh, Spitzengastronom

„Eine Stadt braucht Identität! Tulln ist bei  aller zu
bewahrender geschichtlicher Traditionen eine
lebendige Stadt. Deren Aufgabe es aber sein
muss sich so darzustellen, dass das Bild
ihrer Identität gerecht wird. Tulln selbst
hat als 'die' Blumenstadt Österreichs mit
seiner beispielhaften Ortsbildgestaltung
eine weitere Identität gegeben und hat
sich damit unverwechselbar als Herzstück
unter den niederösterreichischen Städten
entwickelt.“
Franz Praskac, Praskac Pflanzenland

„Agrar- und Umweltbiotechnologie vom
Feinsten bildet die Basis des Technopol

Tulln. Niederösterreich unterstützt über
ecoplus die erfolgversprechende Vernetzung

der Akteure im Bereich Forschung, Ausbildung
und Wirtschaft an diesem Standort. Die Stadt ist

dabei verlässlicher Partner, insbesondere für die
Schaffung der so wichtigen wirtschaftsnahen Infrastruktur.“

Dr. Richard Plitzka,
Hauptgeschäftsführer ecoplus 

Niederösterreichs Wirtschaftsagentur

„Dass das Freizeitangebot in Tulln 
hervorragend ist, weiß jeder. Auch die

hohe Lebensqualität ist jedem ein Begriff.
Was ich persönlich an Tulln am meisten

schätze: Hier gibt es super Arbeitsplätze.“
Gabriele Illig, Verkäuferin
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„Trendstadt sein.
Vorne bleiben.“

Willi Stift




